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Havelland im Frühjahr 

Ins Land der Adler und Großtrappen 

Birdingtoursreise vom 16.04.-20.04. 2025 

Teilnehmer: 14 

Reiseleiter: Rolf Schneider 

Unterkunft in Semlin 

102 Arten 

 

                                                  Zwergschwan am ersten Tag                                 R. Schneider  
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Havelland im Frühjahr 

Highlights der Reise waren 

Zwergschwan 

Wiedehopfsichtung  

Blaukehlchen und Bartmeisen 

Schilfrohrsänger und Rohrschwirl 

 

                                                                                          Grosstrappen                                                     R. Schneider  

 

Tag 1  

 

Am ersten Tag waren wir am Gülper See.  

Zwischen Lachmöwen konnten wir Grünschenkel und Dunkelwasserläufer sehen.  

Zu unserer Überraschung schwamm ein Zwergschwan eigentlich hier ein Wintergast nahe am 

Südufer. 

Eine nicht singende Heidelerche konnte auf dem Rückweg hoch im Baum erst mit Hilfe eines 

Spektivs bestimmt werden. 

Schafstelzen und Feldlerchen flogen auf der Weide während ein Kuckuck direkt vor uns auf einem 

Pfosten landete.  
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                                                                                   Grauammer                                              R. Schneider 

 

Tag 2 

Auf dem Weg nach Tangermünde machten wir Stopp an einer Kiesgrube. Statt der erwarteten 

Kleinvögel konnten wir dafür Greifvögel in gutem Licht bestaunen. Fischadler, Rohrweihen, Rot- 

und Schwarzmilan, Mäusebussard und auch einen Seeadler. Neben mehreren Nachtigallen 

konnten wir auch den Wendehals rufen hören. 

Nahe Tangermünde hielten wir an einer Feuchtfläche. Hier zeigten sich Kampfläufer, teils schon ins 

Prachtkleid wechselnd, Grünschenkel und Flussregenpfeifer. Neben Nil- und Brandgans sahen wir 

unsere erste Knäkente der Reise. 

In Tangermünde flogen Mehlschwalben, die bislang an unserem Semliner Haussee noch nicht 

beobachtet werden konnten. Im Schlossgarten sang die Heckenbraunelle, der Bluthänfling und der 

Stieglitz. 
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Später in Havelberg waren am Dom eine im Vergleich zu den Vorjahren geringere Zahl an 

brütenden Dohlen und Turmfalken. Einige gute Fotos liessen sich aber dennoch machen. 

Am Pierengraben nahe der Havel schwammen über 60 Schwarzhalstaucher. Sumpfseeschwalben 

waren jedoch noch nicht im Gebiet. Vom Turm Jederitz aus konnten wir Seeadler, Kiebitze und 

Schafstelzen beobachten. 
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                                                                        Weissstorch in Tangermünde                                                   R. Schneider 

 

Tag 3 

Bei einer Morgenexkursion hörten wir neben der Nachtigall auch unsere ersten Rohrschwirle und 

Teichrohrsänger. Ein Blaukehlchen sang auf einer Weide trotz Wettersturz mit Nieselregen. 

Nach dem Frühstück besuchten wir die Nord-und Südseite des Gülper Sees. Die ersehnte 

Haubenlerche flog auf, als wir einen Pferdehof besuchten und war gut von allen zu im Fernglas zu 

sehen.  

Ein einzelner Steinschmätzer zeigte sich nahe einer weiteren Pferdekoppel.  

Auf dem Gülper See schwammen Schell- und Reiherenten. 
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                                                                             Haubenlerche                                                       R. Schneider                           

 

                                                                                                                                                                                                                          

Tag 4 

 

Früh morgens machten wir uns auf den Weg nach Buckow zu den Großtrappen. Im Gelände trafen 

wir den Vorsitzenden der Trappenfördervereins Henrik Watzke, der uns über die neuesten 

Zählungen der Großtrappen im Gebiet informierte.  

Einige Hähne waren am Balzen. Ein Brachvogel brütete in der Nähe des Turmes, geschützt vor 

Raubsäugern durch einen Weidezaun.  

Nach einem ausführlichen Vortrag im Vortragsraum des Trappenfördervereins machten wir nach 

einem Besuch des zweiten Turmes mit einzelnen Bluthänflingen einen Kaffeestopp in Ribbeck. 
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                                                    Schilfrohrsänger                                        R. Schneider 

 

 

Zum Abend hin besuchten wir ein Schilfgebiet bei Wassersuppe. Hier war der Rohrschwirl und 

Schilfrohrsänger aktiv, ein Blaukehlchen sang und nachdem wir auch kurz Bartmeisen gesehen und 

gehört hatten entdeckten wir noch eine Beutelmeise. 

 

 

 

Tag 5 

Am allerletzten Tag besuchten wir nochmals den Gülper See. 

Das Wetter wurde wieder schön und auf dem See schwammen 24 Schwarzhalstaucher 

 

                                                                 

 

 

Ein stimmiges Ende einer sehr erfolgreichen Reise.                                                
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                                                                                 Dohle   in Havelberg                                    R. Schneider                                                                                                                                       

 

 

Name 

Graugans 

Höckerschwan 

Zwergschwan 

Nilgans 

Brandgans 

Knäkente 

Löffelente 

Schnatterente 

Pfeifente 

Stockente 

Spießente 

Krickente 

Reiherente 

Schellente 

Jagdfasan 

Großtrappe 
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Kuckuck 

Felsentaube 

Ringeltaube 

Türkentaube 

Wasserralle 

Bläßhuhn 

Kranich 

Haubentaucher 

Schwarzhalstaucher 

Flußregenpfeifer 

Kiebitz 

Brachvogel 

Dunkelwasserläufer 

Grünschenkel 

Kampfläufer 

Trauerseeschwalbe 

Flußseeschwalbe 

Zwergmöwe 

Lachmöwe 

Steppenmöwe 

Weißstorch 

Kormoran 

Silberreiher 

Graureiher 

Fischadler 

Sperber 

Rotmilan 

Schwarzmilan 

Seeadler 

Mäusebussard 

Wendehals 

Kleinspecht 

Buntspecht 

Grünspecht 

Turmfalke 

Eichelhäher 

Elster 

Dohle 

Saatkrähe 

Rabenkrähe 

Nebelkrähe 

Kolkrabe 

Blaumeise 

Kohlmeise 
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Beutelmeise 

Bartmeise 

Heidelerche 

Feldlerche 

Haubenlerche 

Rauchschwalbe 

Mehlschwalbe 

Fitis 

Zilpzalp 

Schilfrohrsänger 

Teichrohrsänger 

Rohrschwirl 

Mönchsgrasmücke 

Klappergrasmücke 

Sommergoldhähnchen 

Kleiber 

Gartenbaumläufer 

Star 

Singdrossel 

Amsel 

Nachtigall 

Blaukehlchen 

Trauerschnäpper 

Hausrotschwanz 

Schwarzkehlchen 

Feldsperling 

Haussperling 

Heckenbraunelle 

Schafstelze 

Bachstelze 

Wiesenpieper 

Baumpieper 

Buchfink 

Grünfink 

Bluthänfling 

Stieglitz 

Girlitz 

Grauammer 

Goldammer 

Rohrammer 
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